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Vorrunde
Turnier beim SC Grüne Heide
Samstag, 10 Uhr: Gruppe 1:
TSV Haar, SC Grüne Heide,
TSV Grasbrunn – Gruppe 2:
SG Aschheim/Dornach, Kirch-
heimer SC, TSV Feldkirchen.
Samstag, 13 Uhr: Gruppe 3:
VfR Garching, FC Phönix
Schleißheim, Putzbrunner SV
– Gruppe 4: FC Unterföhring,
SV Heimstetten, SV Lohhof.

Die Partner des Merkur CUP
Rosenheim, Geldhauser Busreisen, Allianz
Arena, FC Bayern Museum, wg.design, HoWe,
Radio Arabella, Karim Adeyemi und Night of
the Proms. ESB ist zudem Fair-Play- und Nach-
haltigkeitspartner des Merkur CUP.

Der Merkur CUP dankt ferner dem Bayeri-
schen Staatsminister des Innern, für Sport und
Integration, Joachim Herrmann, für die Über-
nahme der Patenschaft sowie seinen Marken-
Botschaftern Sandro Wagner, Guido Buch-
wald und Felix Neureuther. mm

Das Turnier wird vom Münchner Merkur mit
Unterstützung des Bayerischen Fußball-Ver-
bandes (BFV) veranstaltet und von den Premi-
umsponsoren ESB Energie Südbayern und
Uhlsport gefördert. Außerdem unterstützen
der FC Bayern München mit seinem Damen-
team wie auch den Herren und die SpVgg Un-
terhaching maßgeblich das Turnier.

Die weiteren Partner des Merkur CUP lau-
ten: Kreisverband der Raiffeisen- und Volks-
banken im Landkreis Erding, Mauritz Pokale

HANDBALL

TSV Ismaning
will Saison mit
Erfolg beenden
Ismaning – Das Ende einer
herausfordernden Saison
naht: Die Bayernliga-Hand-
ballerinnen des TSV Isma-
ning wollen im Heimspiel
gegen den HBC Nürnberg
unbedingt ihre Playdown-Er-
folgsserie fortsetzen.
Sechs Partien amStückha-

ben die Ismaninger Frauen
gewonnen seit der 23:24-
Auftaktniederlage in der Ab-
stiegsrunde bei der HG Zirn-
dorf, und gegen Nürnberg
soll zumAbschluss der Spiel-
zeit vor eigenem Publikum
(Samstag, 17.30 Uhr) einwei-
terer Erfolg her.
In der Isarena verabschie-

det der Verein dann neben
Hanna Mehlhaff (wir berichte-
ten) auch Viola Pieperjo-
hanns: Sie war erst am ver-
gangenen Wochenende mit
sieben Treffern erfolgreich
aus einer Verletzung gekom-
men und wechselt nun zum
Lokalrivalen HT München.
„Auch bei den Neuzugängen
wird sich sicher noch etwas
tun“, sagt Ismanings Trainer
Sebastian Scovenna, der
nach eigenen Angaben
schon einiges angeschoben
hat, aber noch keinen Voll-
zug vermelden kann.
Obwohl die B-Jugendli-

chen in seinem Kader tags
darauf (16.30 Uhr) imAchtel-
final-Hinspiel um die Deut-
sche Meisterschaft gegen
den TuS Steißlingen spielen,
sind sie am Samstag alle da-
bei. Scovenna: „Sie haben es
sich so gewünscht, und so
werden sie ihre Einsatzzeit
bekommen.“ Während sich
Michelle Köbrich gesund zu-
rückmeldet, fehlen Lisa Berz
und Helena Jooß, die ihr
Zweitspielrecht für ihre an-
derenVereinewahrnehmen.
Nürnberg hat nur eine sei-

ne bisherigen sieben Partien
der Abstiegsrunde gewon-
nen – in der Vorwoche gab’s
ein 35:29 gegen den TSV
Haunstetten II – und verlor
das Hinspiel gegen Ismaning
nach einem Last-Minute-
Treffer von Hanna Mehlhaff
knappmit 21:22. guv

Präsentieren den neuen Siegerpokal: Matthias Mauritz (l.),
Inhaber von „Mauritz Pokale“, und Uwe Vaders, Merkur-
CUP-Gesamtleiter. FOTO UVA-PRESS

starken Spielkreisenmehr als
nur zwei Plätze für die Be-
zirksfinals zu geben, qualifi-
zieren sich auch dieses Jahr
die Kreissieger und Zweitplat-
zierten aus den zahlenmäßig
„schwachen“ Spielkreisen
nicht automatisch für die Be-
zirksfinals. Jeder Spielkreis,
der dieses Jahr mit weniger
als 13 Mannschaften in das
Turnier startet, muss mit
Kreissieger und Zweitplat-
ziertem in die Qualifikations-
runde, um die Bezirksfinalis-
ten zu ermitteln. Dies betrifft
im Jahr 2024 die Spielkreise
Schongau, Bad Tölz, Wolf-
ratshausen und Landkreis
München Nord.
Auf die Teilnehmer warten

wieder viele Preise, zum Bei-
spiel 7080 Tickets für ein Li-
gaspiel der SpVgg Unterha-
ching inklusive Stadionbrat-
wurst, 600 Merkur-CUP-Spiel-
bälle oder ein Mannschafts-
training mit Profis der SpVgg
und der Bayern-Frauen. mm

Fahrplan zum Finale
Vorrunde: 20. April SC Grüne
Heide
Kreisfinale*: 11. Mai
Bezirksfinal-Quali*: 9. Juni
Bezirksfinale*: 29./30. Juni
Finale: 13. Juli Unterhaching

* Spielorte offen

mehr als 1000 Spiele auf der
„Road to Haching“ angepfif-
fen worden sein. Bis dahin
warten auf die Teams noch
viele spannende Begegnun-
gen.
Wer im Spielkreis 13 zu-

nächst einmal das Kreisfinale
erreicht, entscheidet sich an
diesem Samstag auf dem Ge-
lände des SC Grüne Heide
(Wiesstraße 50a), bei dem
sich zwölf Mannschaften für
die acht Plätze bewerben.
Spielbeginn für die ersten
sechs Mannschaften in zwei
Gruppen ist um 10 Uhr, die
zweite Hälfte startet um 13
Uhr auf dem Sportplatz im Is-
maninger Ortsteil Fischer-
häuser (siehe auch Kasten).
Um den großen, vereins-

Von Anbeginn dabei beim
Merkur CUP: Uwe Vaders, der
seit Jahren das Turnier leitet
und verantwortet. „Ich habe
in dieser Zeit viel erlebt und
auch gesehen, darunter auch
viele der heutigen Stars.“ Erst
vor wenigen Tagen war er ge-

Titel Rechnung tragen. 72
Zentimeter hoch und sechs
Kilogramm schwer ist der
neue, begehrte Pokal für die
Neun- und Zehnjährigen.
Herausragend auch 2024:

Manfred Schwabl, Schirm-
herr des Merkur CUP und Prä-
sident der SpVgg Unterha-
ching, lädt von jedem amTur-
nier teilnehmenden Team bis
zu 20 Personen zu einem
Drittligaspiel in seine „gute
Stube“ nach Haching ein, ei-
ne Bratwurst inklusive. Dazu
erwarten alle Spieler der 128
Buben-Mannschaften in den
Kreisfinals sowie alle Spiele-
rinnen der 16 Mädchen-Be-
zirksfinalisten in Summe
2304 Erinnerungsmedaillen
an den 30. Merkur CUP 2024.

den Jungnationalspieler in
Diensten des BVB (wir berichte-
ten im überregionalen Sport).
Adeyemi, erklärte dort, er er-
innere sich noch gerne an
sein Merkur-CUP-Finale 2013,
als er mit seinen Kameraden
der SpVgg Unterhaching das

354 Mannschaften bestreiten mehr als
1000 Spiele auf der „Road to Haching“

Landkreis – 1994, vor 30 Jah-
ren, sind der Münchner Mer-
kur und Verantwortliche des
Bayerischen Fußball-Verban-
des (BFV) zusammengekom-
men, um über eine optimale
Form eines Jugendturniers zu
sinnieren. Nach vielen Sit-
zungen und rauchenden Köp-
fen war das weltweit größte
Fußballturnier für E-Junioren
geboren: der Merkur CUP.
1995 erstmals ausgespielt,
fand das Finale in Germering-
Unterpfaffenhofen statt,
Schirmherr bei der ersten
Auflage und bei der Siegereh-
rung zugegen: Karl-Heinz
Rummenigge.
30 Jahre später hat sich der

Merkur CUP weit über die
oberbayerischen Grenzen hi-
naus einen Namen gemacht.
Sein Credo: Fußballförde-
rung des Nachwuchses, Ver-
mittlung vonWertenwie Fair
Play – und seit vergangenem
Jahr auch Nachhaltigkeit. In
seiner 30. Auflagewartet heu-
er ein neuer Pokal auf die je
acht Mädchen- und Buben-Fi-
nalisten am Samstag, 13. Juli,
im Uhlsport-Park Unterha-
ching. Die Edelstahl-Trophäe
beim Merkur CUP, der liebe-
voll als Champions League
der E-Junioren bezeichnet
wird, soll seinem heimlichen

Merkur CUP feiert 30. Geburtstag
Vorrunden beim SC Grüne Heide – Neuer Pokal für das weltweit größte Fußballturnier für E-Junioren

meinsam mit dem Techni-
schen Leiter des Turniers,
Torsten Horn, und Merkur-
CUP-Organisatorin Miriam
Horn in Dortmund. Dort tra-
fen sie mit dem Gewinner-
team des Karim-Adeyemi-
Preises 2023, dem SV Lohhof,

große Turnier gewonnen hat-
te.
354 Mannschaften gehen

heuer in der 30. Auflage an
den Start. Bis der Sieger bei
den Buben und Mädchen am
13. Juli in Unterhaching ge-
kürt werden kann, werden
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